
Die Bayerische-Eishockey-Liga - Was erwartet den EV Lindau? 

   

 

Der Modus: 

16 Teams spielen eine Einfachrunde (Hin- und Rückspiel). Dies ergibt insgesamt 30 Spieltage. Anschließend 

spielen die besten acht Mannschaften in einer Zwischenrunde, aufgeteilt in zwei Gruppen zu vier Mannschaften, 

die Halbfinalteilnehmer für die Meisterschaftsplayoffs aus. Dabei spielen nach Ende der Zwischenrunde im 

Halbfinale die jeweils beiden Bestplatzierten überkreuz, d.h. der Erste der Gruppe A trifft auf den Zweiten der 

Gruppe B und umgekehrt. Das Halbfinale wird im Modus Best-of-Three ausgetragen. Die beiden Finalisten sind 

sportlich für die Oberliga 2010/11 qualifiziert und tragen das Finale um die Bayerische Meisterschaft aus. Im 

Spiel um Platz 3 ermitteln die beiden unterlegenen Mannschaften des Halbfinals einen möglichen Nachrücker im 

Falle eines Aufstiegsverzichts von einem der Finalisten. 

Die Mannschaften auf den Plätzen 9 - 16 spielen ebenfalls eine Zwischenrunde, aufgeteilt in zwei Gruppen zu je 

vier Mannschaften. Während die jeweils beiden Bestplatzierten den Klassenerhalt erreicht haben, spielen die 

Plätze 3 und 4 jeweils überkreuz (3. Gr.A gg. 4. Gr.B und umgekehrt) in einer Best-of-Three-Serie die beiden 

Absteiger in die Landesliga aus. 



 

Die Gegner 

 

1. EV Weiden "Blue 

Devils" 
 

EHC Bayreuth 

"Tigers" 
 

ESC Dorfen 

 

TSV Erding 

"Gladiators" 
 

Wanderers 

Germering 
 

Höchstadter EC 

"Alligators" 
 

ESV Königsbrunn 

"Pinguine" 
 

ECDC Memmingen 

"Indians" 
 

TEV Miesbach 

 

TSV Peißenberg 

"Eishackler" 
 

ERV Schweinfurth  

"Mighty Dogs" 
 

EV Pfronten 

"Falcons" 
 

ERV Pfaffenhofen 

"Icehogs"  
 



ERC Sonthofen 

"Bulls" 
 

 

 


